
Pressemeldu ng der Otto-Hah n-schule

Bundesfremdsprachenwettbewerb an der otto-Hahn-schure gestartet
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Die Fremdsprachenschüler des g.
dingungen

Hanau. Mit einem mulmi-
gen Gefühl mag Janina H. in
der vergangenen Woche mor-
gens erwacht sein, denn sie
musste zu einer Sprachprü-
rung antreten, die sich fast
über den ganzen Morgen hin-
zog. Vom Regelunterricht war
die junge Schülerin befreit
worden, denn wer am Einzel.
wettbewerb der Fremdspra-
chen teilnimmt, ist in seiner
Sprachkompetenz schon weit
Ioügeschritten. Schließlich
fanden sich mit Janina 50 wei-
tere Kandidaten in der Otto-
Hahn-Schule ein, um sich mit-
einander prüfen zu lassen. Ihr
Ergebnis werden sie dem-
nächst nach der Auswertung
erfahren.
Der Bundeswettbewerb

Fremdsprachen wird von dem
Verein ,,Bildung und Bega-
bung" i ährlich aüsgeschriebän
und steht als Programm der
Begabtenförderung unler der
Schirmherrschalt des Bundes-
präsidenten. An der Otto-Hah-
n-Europaschule ist Studiendi-
rektor Udo Häfele mit seinem
Team der Sprachenlehrerin-
nen und Sprachenlehrer damit
beauflragt, diese herausgeho-
bene Prüfung an der Schule zu

und 10. lahrgangs der otto-Hahn-schure unter wettbewerbsbe-

organisieren. Dabei werd.en
die unterschiedlichen Kompe.
tenzbereiche kreatives Schfei.
ben, Hörverständnis sowie
Grammatikkenntnisse und der
mündliche Vortrag bewertet.

Im letzten Jahr traten fast
1 600 Schülerinnen und Schü-
ler,in der gesamten Bundesre-
publik beim Einzelwettbewerb
an. Dass im letzten Jahr der
_erste Preis für die beste Eng-
lischklasse in Hessen im Grup-
penwettbewerb an die Otto-
Hahn-Schule glng, war ver-
mutlich dieses Jahr ein beson-
derer Ansporn für die Schüle-
rinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 9 und 10 des Gym-
nasiums der Hanauer Europa-
schule. Vor allem sollten dabei
jene Schüler hervorgehoben
werden,'die neben der ersten
Fremdsprache, die in der Schu-
le erlernt wird, auch in einer
weiteren Sprache fMutterspra-
che) antraten. So konnten sich'
die Teilnehmer nicht nur in
Türkisch, Russisch oder Fran-
zösisch, sondern auch in Chi-
nesisch prüfen lassen. Neben
vielen Sachpreisen stehen
auch attraktive Fahrten inner-
halb der EU und in die USA auf
der Liste der ausgelobten Ge-

winne. Die Besten der Bestendürfen außerdem beim
Sprachenturnier weiter mit-
machen.

In einem zusammenwach-
senden Europas sei der Erwerb
von Fremdsprachen unerläss-
lich. ,,Da an der Otto-Hahn-
Schule seit mehr als zwölf fah-
ren ein bilingualer Zweig ge_
führt wird, ist es für Oie Euio.
paschule selbstverständlich,
dle Schülerinnen und Schüler
mit diesem herausragenden
Angebot vertraut zu machen
und sie für Wettbewerbe zu
begeistern", meint Fachbe-
reichsleiter Häfele. Die Urkun-
de, die jeder Teilnehmer auch
dieses Mal durch das Kultus-
ministerium persönlich über-
reicht bekomme, sei ein Doku.
ment, das sich in der portfolio-
Mgnpe der Hanauer Europa-
schule für die Teilnehmer vor.
teilhaft mache. Aber was sei
das schon im Vergleich zu ei-
ner persönlichen Begegnung
mit der Kultusministe"rii, diä
sehr genau wisse, wie gut die
Leistungen der Sprachenschü-
Ier in dieser Spitzengruppe
sind.


